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Dieses ist eine Ergänzung zum Benutzerhandbuch für AE WWS Lite! Im Benutzerhandbuch finden
Sie  Beschreibungen  für  die  grundlegende  Programmbedienung.  Diese  Sonderdokumentation
EXTERNE DATEN liefert   Informationen zum zum Importieren und Buchen von Daten,  die  von
externen Geräten geliefert werden. 

Hinweis:  Benutzerhandbuch  und  weitere  Dokumentationen  für  unsere  Lager-  und
Artikelverwaltung finden Sie in unserem Doku-Center:

https://www.terminal-systems.de/wp/lager1/lagerverwaltung-aktuell/aewwslite-dokucenter/
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Externe Daten. Grundfunktion

EXTERNE DATEN (optional)  bietet  eine Datenschnittstelle (API)  in  Lagerverwaltung AE WWS Lite
(Externe  Daten  Option).  Zum  Import  von  Buchungsdaten  /  Warenbewegungen  aus  diversen
Datenquellen (externen Geräten). Importiert Buchungsdaten und synchronisiert Buchungsdaten mit
Warenbestand.  Zusätzlich:  Bereitstellung  /  Export  Stammdaten  Artikeldaten  zum  Upload  auf
externe  Geräte.  Unterstützt  diverse  Datenschnittstellen  und  Datenformate.  Unlimited  Devices
(Externe Geräte) einstellbar. Datenabruf Import und Synchronisation auf Knopfdruck

Externe Daten ist auch Ihre API Datenschnittstelle, wenn Sie z.B. mobil oder mit anderen Systemen
Daten erfassen. Ob mit Handheld Computern (und Windows CE, Android), mit Smartphone und
App oder externe POS Kasse mit  Lagerfunktion.  Mit  der  Erweiterung EXTERNE DATEN können
Buchungsdaten von anderen Geräten und Datenquellen in unser  Lagerprogramm AE WWS Lite
importiert und automatisch gebucht werden. Datenformat und Datenschnittstellen sind im CSV /
XLS oder XML Standard definiert, so dass beliebige Datenquellen verwendet werden können.
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Externe Daten aktivieren

Button EXTERNE DATEN in der Tabellenansicht WWS Lite.  Ruft  das Modul auf.  Mit  dem Modul
werden  Buchungsdaten  aus  anderen  /  fremden  Geräten  oder  Programmen  importiert  und
automatisch im Lagerbestand gebucht werden. 

Die Software hat zwei primäre Tabellenreiter: 

Daten zum Buchen. 

Hier werden Daten angezeigt, die von externen Geräten empfangen wurden und gebucht werden
sollen (Für den Tagesbetrieb)

Datenquellen konfigurieren. 

Hier werden alle Aktivitäten und Datenquellen hinterlegt, die bei einem Transfer AUTOMATISCH
durchgeführt  werden.  Diese  Konfiguration  ist  in  der  Regel  nur  einmalig  am  Projektanfang
durchzuführen  und  wird  im  laufenden  Betrieb  automatisch  abgearbeitet,  wenn  der  Button
DATENQUELLEN TRANSFER betätigt wird.
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Datentransfer von Externem Gerät zum PC

Wie Sie die Daten von Ihrem externen Gerät zu einem PC bekommen, hängt von Ihrer verwendeten
Hardware ab. Häufige Wege werden z.B. sein:

- USB Kabel Transfer [unser bevorzugter Weg und moderner Standard]
Hierbei werden externes Gerät und PC mittels USB Kabel verbunden, die Buchungsdatei

wird über Kabel auf den PC übertragen und dort in einem Verzeichnis gespeichert. Sie können die
Buchungsdatei  dann  aus  diesem  Verzeichnis  weiter  verarbeiten.  Dieser  Weg  wird  häufig  bei
modernen Android Systemen verwendet, z.b. Smartphone oder ZEBRA Geräten.

- FTP Transfer
Die Daten zwischen externem Gerät und Computer werden per FTP ausgetauscht. Dieses

erfordert  einen  aktiven  FTP  Server  auf  dem  externen  Gerät  und  einen  FTP  Client  auf  dem
Computer. Aktuell wird nicht verschlüsselter FTP unterstützt. FTP Server für Android Systeme gibt
es im App Store und im Internet. Beachten Sie bitte, dass Sie für die Funktionsfähigkeit dieses
Datentransfers selbst verantwortlich sind.

- Über Datenträger
Bei manchen Systemen wird der Datenträger, z.B. USB Speicherstick als Medium für den

Datentransfer verwendet. 

- Über Cloud, z.B. Google Cloud / Google Drive
In diesen Fällen sind Buchungsdaten von den mobilen Apps in der Google Drive Cloud

gespeichert und können direkt übernommen werden, sofern die Cloud dieses unterstützt und als
Laufwerk von der Software Externe Daten erreichbar ist. Siehe auch → Hinweise für Google Drive in
diesem Dokument.
 

- Andere
Schauen Sie in die Hardware Dokumentation oder fragen Sie den Anbieter, wie Sie Dateien

zwischen externem Gerät und Computer austauschen können. 

Für den Datenaustausch und Verarbeitung mit Externe Daten stehen Ihnen verschiedene Wege zur
Verfügung. Ein hilfreiches Tutorial zu den modernen Art der Datenübertragung findet sich bei uns
im Dok-Center bzw. direkt hier:

https://terminal-systems.de/wws-lager/info_externedaten_mobileerfassung.pdf
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MÖGLICHKEIT 1: MANUELLER DATENTRANSFER

Datentransfer in AE WWS Lite. Drag & Drop

Verfügbar  ab  Vers.  2.03.023.  Lokale  Datei  mit  Buchungsdaten  einfach  mit  der  Mouse  ins
Transferfenster ziehen. Gültig für Datenformate 

 B (231) Android Simple Barcode App und 
 C (240), Premium AE MobileStorage App  und AE INVENTORY App. (Datenformat C). 

Nachfolgend / in der Software auch Premium App genannt.

Es öffnet sich ein Auswahlfenster. 
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Klicken Sie unter Windows Datei Explorer die betreffende Datei mit den Buchungsdaten an, halten
Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie die Datei ins Buchungsfenster. Die Daten zur
Kontrolle untereinander angezeigt. Prüfen Sie, ob alles richtig ist und wählen Sie dann je nach
Datenformat den Transferbutton zum importieren. 

Hinweis:  Diese  Vorgänge  legen  keine  Sicherungsdateien  an  und  verändern  auch  nicht  die
einzulesenden Daten. Sie sind dafür verantwortlich, nur Dateien mit korrekten Daten auszuwählen!
Wenn Sie falsche Dateien als Buchungsdaten in Ihr Buchungsfenster ziehen, kann Datenschrott
oder Zerstörung die Folge sein. Sie müssen also selbst sicherstellen, dass Ihre Daten korrekt sind! 
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Sobald die Daten im Arbeitsfenster im Rohformat angezeigt werden – teilen Sie dem Programm das
Datenformat mit, das Sie verarbeiten möchten. 

Die Simple Barcode App liefert in der Regel nur Artikelnummern und Mengen: Button für Import
231. Entstammen die Daten der Premium App / AE MobileStorage App / AE Inventory App wie im
Bild (mit Buchungstypen, Datum, Artikeldaten uvam) wählen Sie Button Import 240. 

Infos  zu  den  Möglichkeiten  finden  Sie  in  diesem  Dokument,  siehe  →  Transferarten  bzw.  →
Beschreibung der Datenformate.

Nach Auswahl des Datenformates decodiert die Software die eingegangenen Daten und stellt sie in
einer Buchungstabelle bereit.

Anschließend können die Daten gebucht werden – siehe → FINALER SCHRITT: DATEN BUCHEN
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MÖGLICHKEIT 2: AUTOMATISIERTER DATENTRANSFER

Schritt 1: Automatisierter Transfer: Aktionen festlegen

Definieren Sie Datenquellen und Aktionen damit Buchungs-Daten im automatisierten Verfahren
importiert werden sollen. Sie können verschiedene Datenquellen und Transferarten auswählen und
Zusatzparameter eingeben. 

Siehe Kapitel → Siehe Transferarten in diesem Dokument!

Wählen Sie die passende Transferart für die Datenquelle:

Für jeden Transfer gewünschte Transferart aus Liste auswählen. Entscheidend für Transferart ist
jeweils der 3stellige Schlüssel am Textanfang. Legen Sie die Datenquelle fest. Die KI erzeugt bei
bekannten  Endgeräten  (Handheld  /  Terminal)  automatisch  zwei  Einträge  für  Datenquellen:  1)
Bereitstellen / Sender der Artikeldaten und 2) Einlesen u. Empfangen von Buchungsdaten. Wenn Sie
diese nicht verwenden möchten, können Sie sie mit dem Wählfeld AKTIV vom Transfer ein- oder
ausschalten.
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Achtung: FTP Transfer mit einem Gerät funktioniert nur, wenn auf dem Zielgerät ein FTP Server
aktiviert und eingerichtet wurde. Sie müssen dann auch IP Adresse und FTP Zugangsdaten kennen.
Falls nicht, müssen Sie unter Umständen auf USB Kabel Transfer bzw. Lokale Datei ausweichen,
Transferarten 2xx. Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir bei  modernen Systemen auf FTP zu
verzichten!

Abhängig  von  der  Transferart  sind  weitere  Parameter  möglich,  z.B.  Dateinamen  der  zu
übertragenden Datei, FTP Parameter, IP Adresse usw. Kontakten Sie Ihren Netzwerkadministrator,
wenn Sie bei den Übertragungsparametern Fragen haben. 

Beispiel: Buchungsdaten einlesen, Artikelliste bereitstellen

Beispiel: Bild zeigt Konfiguration von zwei automatischen Aktionen: Beim Betätigen des Buttons
DATENQUELLEN TRANSFER wird:

1) Transfer 250. Automatisch die Artikeltabelle als Datei artikel.txt exportiert und in ein lokales
Verzeichnis speichert

UND

2) Transfer 240. Buchungsdaten einlesen, die sich als lokale Datei im angegebenen Verzeichnis
befinden müssen! Diese können anschließend gebucht werden! (Siehe → FINALER SCHRITT: DATEN
BUCHEN)
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Schritt 2: Automatisierter Transfer: Transfer durchführen

Verwenden Sie den Button DATENQUELLEN TRANSFER, um eine Datenübertragung zwischen AE
WWS Lite und dem Externen Gerät zu aktivieren. Hierbei werden alle aktivierten Zeilen im Reiter
Datenquellen abgearbeitet. Empfangende Buchungsdaten werden dann in der Tabelle Daten zum
Buchen angezeigt. 

Kontrollieren Sie die empfangenen Daten auf Richtigkeit und gehen Sie dann über zum Schritt:

Anschließend können die Daten gebucht werden – siehe → FINALER SCHRITT: DATEN BUCHEN

AE-SYSTEME - www.terminal-systems.de
Am Güterbahnhof 15 | D-31303 Burgdorf | Seite 13

http://www.terminal-systems.de/


WWS-Lite2-WIN: Erweiterungspaket externe Daten

Dateiname für Datenquellen:

Die Datenquellen werden in einer Datei mit der Endung .SRC gespeichert. Wie diese Datei bei Ihnen
heißt, können Sie unten in der Tabelle Datenquellen konfigurieren ansehen:
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Möglichkeit 3: Direkter Datentransfer

Mit dem → Direkten Datentransfer kann AE WWS Lite Daten auch direkt empfangen.

Mittels DIRECT BARCODE öffnen Sie ein Transferfenster, bei dem direkt Daten empfangen werden
können.  Dieses  Übertragungsverfahren  wird  z.B.  häufig  von  einfachen  PDA Scannern  mit  USB
Übertragungsmöglichkeit  verwendet,  die  gespeicherte  Barcodes  via  USB  direkt  an  den  PC
übertragen, z.B der Simple Barcode Scanner TROHESTAR. (Bild)

Das Datenformat ist dann einfach verschiedene Artikelnummern zeilenweise untereinander oder 
Artikelnummer – Menge getrennt durch Semikolon.

Damit diese einfachen Daten einer Aktion zugeordnet werden können, ist es notwendig die 
gewünschte Buchungsart unten in der Auswahlbox manuell einzustellen:

Wichtig: Wählen Sie nach der Übertragung den Buchungstyp Abgang / Zugang oder Inventur aus.
Unter diesem Buchungstyp werden die Daten mit dann mit Ihrem Artikelstamm gebucht.  
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Sobald Sie die Daten mit LOK bestätigen, werden die empfangenen Daten als zu buchende Daten
in der Buchungstabelle übernommen und für den Buchungsvorgang bereit gestellt. 

Hinweis: Stellen Sie auf dem PDA sicher, dass Sie a) alle Daten richtig erhalten, b) die Daten nach
dem Transfer auf dem PDA Gerät löschen! Sonst erhalten Sie die Daten doppelt!
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FINALER SCHRITT: DATEN NACH TRANSFER BUCHEN

Sobald  die  Buchungsdaten in  der  Buchungs-Tabelle  (Reiter:  DATEN ZUM BUCHEN)  erscheinen,
können Sie buchen = die Buchungsdaten mit Ihren Stammdaten synchronisieren!

Kontrollieren Sie die zu buchenden Daten auf Logik und Richtigkeit. Wichtig sind z.b. dass im
Buchungstyp korrekte  Schlüsselworte  verwendet  werden,  dass  angezeigte  Datum /  Uhrzeit  im
gleichen Zeitformat angezeigt werden, das Ihr PC verwendet und dass wesentliche Felder korrekt
ausgefüllt sind. Siehe Bild oben.

Verwenden Sie den Button DATEN BUCHEN, um die Daten aus der Tabelle mit Ihrem Artikelbestand
zu synchronisieren.  Es werden nur Daten gebucht, die im Feld AKTIVE markiert sind. 
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Artikelnummer UND Lagerort

Hinweis: Da die Software von AEWWSLite doppelte Artikel unterstützt, kann es vorkommen, dass
die Artikelnummer 4711 mehrfach in der Datenbank vorhanden ist, z.B 
4711 mit Lagerort A
4711 mit Lagerort B.

Entscheidend  für  das  Verwenden  des  richtigen Artikels  ist  daher  immer  die  Kombination  aus
Artikelnummer UND Lagerort. 

Wenn Ihre Buchungsdaten einen 4711 OHNE Lagerort oder mit abweichenden Lagerort haben, wird
die Software davon ausgehen, dass es sich um einen unbekannten Artikel handelt und Ihnen in
einem  Dialog  vorschlagen,  diesen  automatisch  anzulegen.  Siehe  →  Sonderfall.  Unbekannte
Datensätze aufnehmen. 

Dieses Verhalten Zugriff mit Artikelnummer UND Lagerort ist standardmäßig in der MASTER.INI
Datei aktiviert (treu) und kann dort ausgeschaltet (false) werden. Wenn sie es ausschalten, wird nur
noch die Artikelnummer als Suchbegriff verwendet. Allerdings werden dann alle Buchungen auf
den  ersten  Artikel  zugeordnet,  bei  dem  die  Artikelnummer  stimmt.  Der  Lagerort  wird  dann
ignoriert. 
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Bevor  der  Buchungsvorgang  beginnt,  werden  Sie  aufgefordert  Datum  /  Uhrzeit  in  den
Buchungsdaten final zu prüfen. Hierbei ist insbesondere das verwendete Datumsformat wichtig,
englische  Geräte  senden  das  Datum  häufig  im  Format  JJ-MM-TT,  europäische  Systeme  im
TT.MM.JJ.  Trennzeichen  und  Datumsformat  sind  unterschiedlich.  Das  Datums/Zeitformat  des
externen Gerätes sollte zu dem im Computer verwendeten Datumsformat passen, sonst kann es
zu  Problemen  bei  den  Buchungsdaten  kommen.  Falls  erforderlich  können  Sie  den
Buchungsvorgang  an  dieser  Stelle  noch  unterbrechen  und  das  Datum  der  Daten  manuell
korrigieren! 

Wenn Sie den Buchungsvorgang nun aktivieren:
Die Buchungsdaten aus der Datenquelle werden mit Ihrem Artikelbestand synchronisiert und nach
erfolgter Buchung aus der Tabelle entfernt. Wenn alle Daten richtig gebucht wurden, sollte die
Tabelle daher am Ende leer sein! Den Erfolg der Buchungsdaten können Sie sich anschließend in
der Historie der Artikel anschauen. (Siehe Tabellenansicht - Listen - History Gesamt.)

Sollten nach dem Buchen Dateisätze stehen bleiben, siehe nachfolgende Kapitel!

AE-SYSTEME - www.terminal-systems.de
Am Güterbahnhof 15 | D-31303 Burgdorf | Seite 19

http://www.terminal-systems.de/


WWS-Lite2-WIN: Erweiterungspaket externe Daten

Umlaute und Sonderzeichen

Prüfen Sie vor einem Buchungsvorgang die Daten auf ungültige Sonderzeichen! Diese deuten in
der Regel auf ein falsches Encodieren hin. Wenn Sie Daten mit falschen Zeichen importieren (z.B. in
Artikeltext oder Lagerort)  werden diese unter Umständen falsch übernommen und Sie müssen
diese manuell nachbearbeiten. 

Das Encoding der Importdatei können Sie in der → MASTER.INI von AEWWSLite einstellen. 

Dateiname für Buchungsdaten

Hinweis: Nicht gebuchte Buchungsdaten bleiben immer erhalten und werden in einer Datei mit der
Endung .ERR gespeichert!  Wenn Sie solche Daten nicht mehr buchen möchten, können sie diese
manuell löschen! Wie Datei mit nicht gebuchten Daten bei Ihnen heißt, können Sie ganz unten in
der Maske Daten zum Buchen ansehen: 
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Sonderfall. Unbekannte Datensätze aufnehmen

[AB 2.04.017]

Unbekannte Datensätze = Artikel, die sich nicht im Artikelstamm auf dem PC befinden, führen
beim  Buchen  zu  einer  Meldung.  Sie  können  entscheiden  ob  der  Artikel  automatisch  im
Datenstamm angelegt und gebucht werden soll. 

Falls Sie ablehnen, bleibt der Datensatz als Buchungsfehler in der Tabelle DATEN ZUM BUCHEN
erhalten, bis der Fehler behoben oder der Datensatz gelöscht wird. 

Wenn  Sie  zustimmen,  wird  der  Datensatz  neu  in  der  Datenbank  angelegt  und  die  Buchung
durchgeführt. Artikeltext und Lagerort werden direkt von den Buchungsdaten übernommen. Der
Vorgang wird in der Buchungshistorie aufgezeichnet.
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[Versionen vor 2.04.017]

Wenn Sie mit dem externen Gerät Datensätze erfassen, die nicht im Artikelstamm enthalten sind,
können diese nicht gebucht werden. Logisch oder? Damit Sie diese nicht erst noch manuell auf
dem PC im Datenstamm erfassen und dann die  Buchung Externe  Daten wiederholen müssen,
haben  wir  diese  Funktion  geschaffen:  Unbekannte  Datensätze  im  Artikelstamm  automatisch
aufnehmen. Hierbei wird der Datensatz in der Historie als NEUER DATENSATZ (Eintrag NEW) mit
dem Bestand  0  angelegt.  Wenn  Sie  dann  die  Buchung  wiederholen  wir  der  Buchungsvorgang
durchgeführt,  d.h.  die  verwendete  Menge  wird  vom  Bestand  0  addiert  (Zugang),  abgezogen
(Abgang) oder als neue Bestandsmenge verwendet (Inventur).

Vorgehensweise:  Anzeige  Daten zum Buchen,  Menü DATA,  Unbekannte  Sätze  aufnehmen:  Mit
unbekannt / unknown markierte Artikel  werden in den Stammdaten angelegt.  Wiederholen Sie
dann  den  Buchungsvorgang  DATEN  BUCHEN,  so  dass  die  Datensätze  dann  gebucht  werden
können. Der gesamte Vorgang wird detailliert in der Buchungshistorie eingetragen. 

Hinweis: Dieses Verfahren ist veraltet und wird in zukünftigen Versionen nicht mehr enthalten 
sein! 
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Sonderfall: Buchungstyp manuell ändern

Neu ab Vers. 2.03.xxx: Buchungsdaten ändern. Gewünschte Zeilen markieren. Buchungsdaten – 
Ändern – Buchungstyp. Gewünschten Buchungstyp dann aus Liste auswählen. 

Sie können den Buchungstyp manuell eintragen. Benutzer / Datum / Zeit werden automatisch mit 
geändert. 

Tipp: Dieses ist z.B. hilfreich, wenn Sie Daten eines Gerätes importieren, das nur Artikelnummer
und  Menge  sendet.  Weitere  wichtige  Zusatzdaten  wie  z.B.  Buchungstyp,  Datum  /  Zeit  oder
Sonderdaten lassen sich mit dieser Funktion eingeben. 
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Sonderfall: Daten ändern / löschen / hinzufügen

[ab Vers. 2.04.041]

Ab Version 2.04.041 sind die Buchungsdaten externer Geräte in der Tabelle gegen Bearbeitung
geschützt! Wenn Sie den Schutz aufheben möchten und Daten oder das Aktivierungskästchen am
Anfang einer Zeile verwenden möchten, müssen Sie zuerst die Bearbeitung freigeben. Verwenden
Sie den Button DATEN BEARBEITEN oberhalb der Tabelle, um den Schreibschutz in der Tabelle
aufzuheben.

Wenn Sie Datensätze aus der Bearbeitung entfernen möchten: markieren Sie die komplette Zeile
und wählen Sie den Button X. Über den Button + können Sie Datensätze hinzufügen.

Aufzeichnung in der Buchungs-Historie

Achtung:  Wenn  Sie  Daten  zur  Bearbeitung  freigeben,  den  Lösch-  oder  Hinzufügen  Button
betätigen, wird das in der Historie aufgezeichnet! Sie können also später nachvollziehen, ob nach
dem Übertragen der Daten eine manuelle Bearbeitung stattgefunden hat! Allerdings werden Sie nur
darüber informiert, DASS eine Bearbeitung stattgefunden hat, nicht mehr der Inhalt der Änderung.
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Fehler. Falsches Zeitformat. 

Das Datum / Zeitformat muss den Regionaleinstellungen Ihres Windows Computers entsprechen!
(Siehe  Windows  –  Einstellungen  –  Regional  –  Datum  /  Zeit).  Wir  verwenden  in  Deutschland
üblicherweise bei Datum: DD.MM.JJJJ (Trennzeichen .) und bei Uhrzeiten: HH:MM (Trennzeichen :).

Wenn Ihre Device ein anderes Zeitformat gesendet hat,  kann der Computer diese Daten nicht
zuordnen. Stellen Sie auf der externen Device das Zeitformat passend ein oder ändern Sie das
Zeitformat direkt in der Tabelle.

Beispiel: DE Zeitformat auf Ihrem Windows PC:
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Beispiel Windows Einstellungen auf Ihrem Computer, siehe kurzes Datum / kurze Uhrzeit:

Die  Daten  Ihres  externen  Gerätes  müssen  mit  der  hier  angegebenen  Formatierung
übereinstimmen!
 

Bild für falsches Zeitformat in einem deutschen Windows:
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Fehler: Einige Daten konnten nicht gebucht werden

Falls Datensätze nicht gebucht werden konnte, verbleiben sie als "Buchungsfehler" in der Tabelle.
Die Software versucht den möglichen Buchungsfehler zu identifizieren  und zeigt dieses im Feld
STATUS an.  Informationen zu den Fehlernummern finden Sie im PDF

https://terminal-systems.de/wws-lager/wws-lite-errorcodes-de.pdf

Sie können verbleibende Daten manuell korrigieren, löschen oder (je nach Fehlerart) die KI der
Software zur Korrektur verwenden. Siehe auch → Sonderfall in diesem Dokument….

Hinweis: Damit nicht gebuchte Datensätze nicht verschwinden, werden Sie in einer Datei mit der
Endung .ERR gespeichert.  Hier bleiben sie solange erhalten,  bis eine Buchung ordnungsgemäß
durchgeführt oder der Datensatz gelöscht wurde. 
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Beschreibung der Transferarten

Transferarten unterstützen diverse Datenquellen und Datenformate. Es wird unterschieden nach:
FTP  Datentransfer  (nicht  in  allen  Netzen  möglich)  und  Lokalen  Datentransfer  (als  Datei).
Transferarten: 1xx = FTP / 2xx = Lokale Datei. 

Import:
Import von Buchungsdaten und erfassten Warenbewegungen, die mit externen Geräten / Devices
erfasst sind. Die Daten werden importiert und zur Synchronisation mit dem Artikelstamm in AE
WWS Lite bereitgestellt.

Export:
Export  /  Bereitstellung  oder  Upload einer  Artikelliste  mit  Artikelinformationen  wie  Artikeltext,
Lagerort,  Bestände  zum  Upload  in  ein  externes  Gerät.  Damit  diese  Daten  dort  während  der
Erfassung zur Verfügung stehen. (siehe auch → Artikeldatei für Upload bereits stellen.)
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Tabelle Transferarten

Code Zweck Beschreibung Empfehlung / Datenquelle

110 Import
Download

FTP Transfer Download Buchungsdaten. XLS CSV Format A
Veraltet!

Handheld Memor
Windows CE

111 Import Wie 110, jedoch mit anderer Transferlogik Veraltet!

120 Import
Download

FTP Transfer Download Buchungsdaten. XML Datenformat. 
*2

Terminal TRM816
Customized

140 Import
Download

FTP Transfer Download Buchungsdaten. XLS CSV Format C 
*2

Android 
AE Mobile Storage App / 
AE Inventory App

150 Export
Upload

FTP Transfer Upload Artikelliste. XML CSV Format *1 *2 Android 
AE Mobile Storage App / 
AE Inventory App

151 Export FTP Artikeldaten. XLS CSV Format 
Veraltet!

Handheld Memor
Windows CE

210 Import Lokale Datei. Buchungsdaten. XLS CSV Format A. Veraltet! Handheld Memor

220 Import Lokale Datei. Buchungsdaten. XML Datenformat *2 Terminal TRM816
Customized

231 Import Lokale Datei. Buchungsdaten. TXT Format (Art;Menge) Trohestar Scanner/ 
Android AE Simple App

232 Import Direct RXFormat. TXT Format (Art;Menge) Trohestar Scanner

240 Import Lokale Datei. Buchungsdaten. XLS CSV Format C Android 
AE Mobile Storage App / 
AE Inventory App

250 Export Bereitstellung einer Artikelliste für den Upload in ein 
mobiles Gerät. Lokale Datei. XML CSV Format *1

Android 
AE Mobile Storage App / 
AE Inventory App

*1 Der Upload einer Buchungstabelle ist in Abhängigkeit der verwendeten Android Version möglich.
*2 Nicht offiziell supported. Nur Testversion oder auf Anforderung.

Hinweis: Es kann sein, dass nicht alle Transferarten in der Auswahlbox der Software angeboten werden. Gelb
markiert  sind  die  modernsten  Transferarten.  Stand  2020ff.  Mit  Veraltet  markierte  Transferarten  werden
langfristig nicht mehr unterstützt! Diese Tabelle kann sich mit zukünftigen Versionen ändern! 
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Sonderfall: Übertragung FTP. File Transfer Protokoll

Wichtig  beim FTP Transfer:  Stellen  Sie  unbedingt  sicher,  dass die  eingetragenen Datenquellen
erreichbar sind, Handheld muss eingeschaltet sein, FTP Server auf Handheld aktiviert, IP Adresse
muss stimmen und Benutzerdaten / Password müssen passend zum FTP Server auf dem Handheld
sein. Falls Sie sich unsicher sind: fragen Sie Ihren Netzwerk Administrator - für diesen sollten FTP
File Transfer in lokalen Netzwerken kein Problem darstellen. Für Ihre schnell Prüfung: Sie können
einen Datensatz = ganze Zeile über den Zeilenkopf ganz links markieren und den in der Software
integrierten  PING  Test  aktivieren,  um  festzustellen,  ob  Sie  ein  Gerät  via  Netzwerk  erreichen
können:
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Beschreibung der Datenformate

Datenformat A. Handheld Memor. XLS CSV

Typische  Datenquellen:  Datenformat  von WIN CE MOBILE DATA für  Windows CE Systeme,  z.B.
KATALOGDATEI MEMO, WWS Batch (Windows) und anderen. Siehe:
https://www.terminal-systems.de/wp/home-2/mobile1/wincemobiledatat/

Tipp: Wenn Sie ein Gerät haben, das die Daten ähnlich sendet, aber einige Felder fehlen – nehmen
Sie  Excel,  um die  fehlenden  Felder  manuell  hinzuzufügen  und  so  dieses  Format  schnell  und
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einfach zu erstellen!  Hilfreich z.B.  bei  vielen kostenfreien Smartphone Apps!  Dann können Sie
deren Daten auch mit Externe Daten verarbeiten!

Die Handheld Memor Transferarten werden wg. der Einstellung von Windows CE durch Microsoft ©
nicht mehr aktiv unterstützt und erfordern gffs manuell Nacharbeit der Daten.
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Datenformat B. Transfer Datei TXT File. Art;Menge

[ab Vers. 2.03.021]

Beliebige  Text  /  ASCII  Datei  mit  Buchungsdaten.  Zeilen  mit  führenden  //  werden  überlesen.
(Kommentarzeilen oder Feldbeschreibungen.)

Feldbeschreibung:

Feld1: Artikelnummer
Feld2: Menge (Optional).

Ist Feld2 nicht vorhanden wird Menge = 1 gebucht.

Jede Zeile eine Artikelnummer, optional Menge getrennt durch TAB oder ; (Semikolon)

Datenformat: Arten [<Trennzeichen> Menge]

Gültige Trennzeichen: TAB oder ; (Semikolon)

Buchungstyp wird beim Durchführung von Transfer = beim Empfangen der Daten als Parameter 
später angegeben

Typische Datenquellen: 
 Simple Barcodescanner TROHESTAR im Batch Mode, 
 AE Simple Barcode Reader App für Android, siehe 

https://www.terminal-systems.de/wp/home-2/mobile1/simplebarcode-app/
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Datenformat C. Premium Apps. XLS CSV Format

[ab Vers. 2.03.020]

Feldbeschreibung:

Feld1: Buchungstyp
Feld2: User
Feld3: Datum / Zeit
Feld4: Artikelnummer
Feld5: Artikeltext (optional)
Feld6: Lagerort / Location (optional)
Feld7: Menge
Feld8: Text F1 (optional)
Feld9: Text F2 (optional)
Feld10: Lagerort AN bei Umlagerung (optional)

Reihenfolge der Felder vorgegeben, siehe oben. Es müssen alle Felder enthalten sein. Optional = 
Felder dürfen allerdings leer sein. 

Trennzeichen zwischen Feldern ist ; (Semikolon). Satzende CTRL (Neue Zeile)

Zeilen mit führenden // werden überlesen. (Kommentarzeilen oder Feldbeschreibungen.)

Typische Datenquellen:

AE MobileStorageApp in Verbindung mit Handcomputer

AE INVENTORY Storage App in Verbindung mit Smartphone. 
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Buchungstypen

Das Modul Externe Daten unterstützt die Buchungstypen:

101 Abgang / Dispatch
Aktionen: Der Bestand wird um den angegebenen Mengenwert geändert. Die Buchung wird

in der Historie eingetragen. 

201 Zugang / Approach
Aktionen: Der Bestand wird um den angegebenen Mengenwert geändert. Die Buchung wird

in der Historie eingetragen. 

301 Inventur / Inventory
Aktionen: Der Bestand mit  dem eingegebenen Mengenwert  überschrieben. Die Buchung

wird in der Historie eingetragen. 

401 Umlagerung / Relocation *1
Aktionen: Der Lagerort wird geändert. Die Änderung wird in der Historie eingetragen. 

501 Bestellung / Order *1
Die  Datensätze  werden  nur  in  der  Historie  eingetragen  und  können  dort  gesammelt

eingesehen werden. Eine Änderung der Bestände erfolgt nicht. 

Abweichend zu den alten Versionen von AE WWS Lite beginnen die Buchungstypen jetzt immer mit
einem 3 stelligen Schlüssel, z.B. 101, 201 etc. Der Text dahinter spielt keine Rolle und kann daher
auch fremdsprachig sein. Wichtig ist, dass die Schlüsselangabe korrekt vergeben ist!

*1 wird nicht in allen Versionen unterstützt
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Einträge in der Buchungs-Historie

[ab Vers. 2.04.041]

Die Buchungs-Historie in AE WWS Lite bekommt für EXTERNE DATEN eigene Einträge, so dass Sie
Vorgänge nachvollziehen und bei Bedarf filtern können.

Feld CodeID Aktion Bedeutung

950 Ext Data 0 Modul Externe Daten wurde gestartet

951 Ext Data 1 Automatischer Datentransfer aktiviert

952 Ext Data 2 Daten Import / Buchungsvorgang aktiviert

953 Ext Data 3 Manuelles Löschen wurde aktiviert

954 Ext Data 4 Datensätze manuell anfügen aktiviert

955 Ext Data 5 Button Buchungsdaten bearbeiten wurde aktiviert

Im Rahmen eines „normalen „Ablaufes würden Sie nur die Code ID 950 / 951 / 952 sehen. Alle
anderen Code ID deuten darauf hin, dass der Benutzer irgendwelche besonderen Aktionen an den
Daten durchgeführt hat.
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Hinweis: Backup Dateien, Endung BAK

AE WWS Lite Externe Daten legt bei diversen Vorgängen automatisch Sicherheitskopien mit der
Dateiendung .BAK an. IN vielen Fällen werden Datum und Zeit noch im Dateinamen aufgenommen.
Diese Dateien dienen der Nachverfolgung, wenn Sie meinen es sind Buchungsfehler aufgetreten.
Sie sind im Rahmen moderner IT Organisation selbst dafür verantwortlich, diese von Zeit zu Zeit
zu löschen, wenn sie nicht mehr benötigt werden!

Dateien mit Endung *.BAK anzeigen lassen

Löschen und Entfernen wenn nicht mehr von Ihnen benötigt
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Hinweis für Kunden älterer Versionen:

Wenn Sie den Automatisierten Transfer unter AE WWS Lite 2.04 erstmals verwenden – die Tabelle
mit den Transferarten müssen Sie neu und passend für Ihre Datenquellen aufbauen! 

Siehe → Möglichkeit 2 Automatisierter Transfer
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ARTIKELLISTE FÜR UPLOAD BEREIT STELLEN

 
Auf  Wunsch  kann  AE  WWS Lite  Externe  Daten  einen  Extrakt  der  Artikeltabelle  als  Artikelliste
exportieren. Diese kann in mobile Geräte oder Kassensysteme geladen werden und steht dann
dort mit Zusatzinformationen zur Verfügung. Standardmäßig werden daher nur für die externe
Datenerfassung relevante Datenfelder bereit gestellt. 

Name der Artikeldatei für den Upload: artikel.txt (oder item.txt bei englischen Versionen)

Datenformat XLS CSV 

Feld1: Artikelnummer
Feld2: Artikeltext
Feld3: Bestand
Feld4: Lagerort

Beispiel für eine Upload Datei, die mittels Transferfunktion Externe Daten bereit gestellt wurde:

Zum Bereit stellen der Datei haben Sie verschiedene Möglichkeiten:
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Upload Datei automatisch nach dem Buchen bereit stellen

[ab 2.04.042]

Ab  o.a.  Version  kann  Externe  Daten  die  Uploaddatei  ARTIKEL.TXT  automatisch  nach  dem
Buchungsvorgang (Button BUCHEN) bereit stellen, so dass Daten immer auf aktuellem Datenstand
exportiert werden. Die Steuerung und Aktivierung erfolgt in der globalen MASTER.INI *1 Datei im
Programmverzeichnis:

ExternalDataDefaultExportFile
Name der Exportdatei, wenn kein besonderer Speicherort angegeben. Typische artikel.txt bei DE
Versionen, item.txt bei EN / international Versionen. 

AutoSaveArtikelTXT
Gibt an, ob nach dem Buchen automatisch eine Exportdatei angelegt werden soll. Wenn true wird
diese standardmäßig wird unter dem o.a. Namen im Datenverzeichnis angelegt, wenn nachstehend
kein abweichender Name oder Speicherort definiert sind. 

AutoSaveArtiklTXTFile
Abweichender Dateiname und Speicherort für die Exportdatei. 

Beispiel für die Konfiguration oben im Bild: Exportdatei artikel.txt wird im Datenverzeichnis der
Datenbank angelegt. Andere Optionen sind mit Kommentarzeichen # inaktiv.

*1 wws_lite5.INI Datei im Programmverzeichnis
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Transferarten: Upload beim automatischen Transfer bereit stellen

Mit der Transferart 250 in DATENQUELLEN KONFIGURIEREN kann eine Artikelliste für den Upload
an das mobile Geräte bereit gestellt  werden. Wählen Sie Transferart 250 und wählen Sie dann
einen Speicherort an in dem die Artikelliste gespeichert werden soll:
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Der  entsprechende  Datensatz  für  den  Upload  wird  automatisch  angelegt  und  kann  noch
modifiziert werden:

Das  Bereitstellen  erfolgt  jeweils  beim  Betätigen  des  Button  DATENQUELLEN  TRANSFER!  Die
Artikeldatei wird im angegebenen Ort gespeichert und kann dann manuell an das mobile Gerät
übertragen werden.  Sofern die Software auf dem mobilen Gerät  das unterstützt,  werden dann
Artikeltexte, Lagerort und Bestände angezeigt.

Hinweis: Die Bereitstellung erfolgt nur, wenn Sie → Automatisierter Transfer: Transfer durchführen
aktivieren!

Achtung –  Hinweis  für  die  Nutzung auf  dem mobilen System:  Im Batchbetrieb heißt  das,  das
zumindest  die  auf  dem  mobilen  Gerät  angezeigten  Daten  aus  der  letzten  Datenübertragung
entstammen. In der Praxis können bei diesen Artikel bereits Warenbewegungen durchgeführt sein,
so dass die angezeigten Bestände sich in der Zwischenzeit verändert haben können. Wenn Sie
aktuelle  Daten bereit  stellen möchten,  müssen Sie  nach dem Buchungsvorgang ERNEUT einen
Transfer (Button TRANSFER) durchführen, damit die Daten bereit gestellt werden.
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Manuell Upload Datei erzeugen und bereit stellen

[ab 2.06.0502]

Tab DATENQUELLEN KONFIGURIEREN : Button ARTIKEL LISTE SPEICHERN
Mit diesem Button kann eine Upload Datei der Artikel-Liste artikel.txt manuell an einem

beliebigen Ort gespeichert werden. Dieses Verfahren eignet sich insbesondere dann gut, wenn
noch keine Transferautomatik eingerichtet oder Buchungen Externer Daten durchgeführt wurden. 
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Artikelliste mit Umlauten

Abhängig von den Einstellungen in → MASTER.INI in AEWWSLite wird die Artikelliste im Windows-
1252 Datenformat gespeichert. In den meisten Fällen sind Umlaute mit dieser Einstellung nutzbar,
jedoch nicht, wenn Sie mit Clouds oder Systemen arbeiten, die englische oder Linuxeinstellungn
enthalten, siehe z.B. → Hinweise zur Google Cloud.

Mittels Encoding in der MASTER.INI können Sie das Datenformat der Exportdatei so einstellen, dass
Umlaute und Sonderzeichen korrekt übertragen werden. Prüfen Sie ihre Artikelliste und später
auch zu importierende Buchungsdaten, ob die Datei wunschgemäß aussieht und passen Sie gffs
das Encoding entsprechend an. (Tipp: Artikeltext und Lagerort können auch in den Buchungsdaten
auftauchen!)

Hinweis: Wenn Sie feststellen, dass Umlaute in der Artikelliste nicht richtig dargestellt  werden,
sollten  Sie  beim  Buchen  Externer  Daten  sicherstellen,  dass  unbekannte  Datensätze  nicht
automatisch  in  die  Datenbank  eingefügt  werden.  Siehe  → Sonderfall.  Unbekannte  Datensätze
aufnehmen. Sonst  erhalten  Sie  unter  Umständen  Artikeltexte  oder  Lagerorte  mit  nicht
darstellbaren Zeichen in der Ihrer Datenbank und müssen diese aufwändig nacharbeiten! 
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Hinweise zur Google Cloud / Google Drive

Sofern eine Cloud als Laufwerk (hier Laufwerk G:) eingerichtet ist, können die Externen Daten auch
vom Google Laufwerk verarbeitet oder Artikellisten dort gespeichert werden. 

Hier finden Sie einige weitere Hinweise und Besonderheiten. Bitte beachten und testen: 

Anzeigeformat Daten

Bei der Datenübernahme Maus Drag / Drop werden in Google Cloud gespeicherte Daten im
Anzeigefenster, nicht zeilenweise, sondern hintereinander dargestellt. Nur Anzeigeproblem, da die
Google Rechner ein anderes Datenformat verwenden.
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Artikelliste mit Umlauten

ExternalDataImport_Encoding
ExternalDataExport_Encoding

Wenn  die  Datenbank  Umlaute  enthält,  sollten  Sie  Artikelliste  im  Encoding  UTF-8
exportieren und die Buchungsdaten ebenfalls in UTF-8 Encodieren importieren. Das Encoding für
Im- und Export kann in der MASTER.INI in AEWWSLite eingestellt werden.

ArtikelTXTFilewHeader
Wenn UTF-8 verwendet wird, sollte eine zusätzliche Kopfzeile als Zeile 1 in der Artikelliste

enthalten sein. Sonst lässt sich bei manchen Apps der erste Artikel in der Liste nicht adressieren.
Der entsprechende Eintrag zum automatischen Anlegen einer Kopfzeile kann in der MASTER.INI
von AEWWSLite hinterlegt werden.
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Globale Steuerungsdatei MASTER.INI

Globale Einstellungen für AEWWSLite werden in der MASTER.INI Datei hinterlegt. Diese Datei trägt
den Namen wws_lite5.INI und muss sich im Programmverzeichnis befinden. 

Die  Einstellungen  sind  weitgehend  selbst  erklärend.  Alternativ:  unser  Support  hilft  gerne,
kostenfrei, wenn Sie ein Support Packsage gebucht  haben. Sie können die Datei selbst bearbeiten
und sich so das Programm individuell  konfigurieren.  Bitte  verwenden Sie  einen Standard Text
Editor  wie  Wattepad  oder  ähnliches!  Vorsicht  bei  falschen  Einstellungen:  Fehler  können  das
Programmverhalten nachhaltig beschädigen!

Tipp: Wenn Sie die  Datei  MASTER.INI  im Programmverzeichnis nicht direkt bearbeiten können,
müssen Sie diese erst unter Speichern UNTER an einen anderen Ort speichern und dann via Datei
Explorer in das Programmverzeichnis kopieren! Bei uns im Support Wiki haben wir einen Eintrag
dazu:

https://www.terminal-systems.de/aewiki/index.php?
title=AEWWSLite_MASTER.INI_Globale_Steuerungsdatei

AE-SYSTEME - www.terminal-systems.de
Am Güterbahnhof 15 | D-31303 Burgdorf | Seite 47

http://www.terminal-systems.de/
https://www.terminal-systems.de/aewiki/index.php?title=AEWWSLite_MASTER.INI_Globale_Steuerungsdatei
https://www.terminal-systems.de/aewiki/index.php?title=AEWWSLite_MASTER.INI_Globale_Steuerungsdatei


WWS-Lite2-WIN: Erweiterungspaket externe Daten

Rechtliches

AE SYSTEME Art-Events Walter & Schilling GmbH
Am Güterbahnhof 15
D-31303 Burgdorf
www.terminal-systems.de
info@terminal-systems.de

Für Kunden: support@terminal-systems.de Bitte KV Kontakt Nummer angeben!

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Software, Softwareteile und Texte unseres Hauses werden mit höchstmöglicher Sorgfalt erstellt und
gewissenhaft getestet. Trotz höchster Sorgfalt lassen sich Ausfälle mit Fehlfunktionen und Störungen nicht immer vermeiden. Wir empfehlen
daher, Software, Systeme und Systemlösungen ausführlich zu testen und regelmäßig fachmännisch anerkannte aktuelle Maßnahmen zur
Datensicherung und -Wiederherstellung durchzuführen. Wir übernehmen keine Gewähr und keine Haftung für mögliches unerwünschtes
Verhalten,  für  Fehler  und für  ihre  etwaigen Folgen.  Bilder  zeigen  Beispiele.  Mit  der  Nutzung unserer  Produkte  haben Sie  unsere  AGB
anerkannt, die Sie auf unserer Webseite finden. Die Datenschutzerklärungen gem. DSGVO finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.
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